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КОНЦЕПТ ПРОПАГАНДА / PROPAGANDA В КОНЦЕПТУАЛЬНИХ КАРТИНАХ
ТОТАЛІТАРНИХ СВІТІВ НАЦІОНАЛ�СОЦІАЛІЗМУ І КОМУНІЗМУ

(НА МАТЕРІАЛІ РОСІЙСЬКОЇ І НІМЕЦЬКОЇ МОВ)

Предметом дослідження цієї розвідки є семантичне наповнення концепту ПРОПАГАНДА /
PROPAGANDA у німецьких і російських політико#ідеологічних текстах тоталітарних партій –
націонал#соціалістичної німецької робітничої партії (НСДАП) і комуністичної партії Радянського
Союзу (КПРС). Текстовий масив мов обох партій охоплює як акратичні періоди їхнього
функціонування, так і часи, коли НСДАП і КПРС перебували у владі, для НСДАП роки 1919–
1945, для КПРС – 1903#1991. Відповідні лінгвальні одиниці в німецькій та російській мовах на
позначення концепту ПРОПАГАНДА / PROPAGANDA належать до тематичного поля лексем,
які створюють понятійні структури націонал#соціалістичної і комуністичної ідеологій. Вказані
лексеми також беруть участь в утворенні фрагментів концептуальних і мовних картин
тоталітарних світів.

Мета дослідження полягає в тому, щоб дослідити ставлення провідних тоталітарних
ідеологій до концепту ПРОПАГАНДА / PROPAGANDA, значущість цього концепту в
концептуальній системі тоталітаризму і на цій основі виявити специфічні особливості
семантичного наповнення досліджуваного концепту в мовах НСДАП і КПРС. Результати
досліджень можуть слугувати необхідним підґрунтям для опису концептуальних і мовних картин
тоталітарних світів націонал#соціалізму і комунізму.

Етимологія слів#інтернаціоналізмів Propaganda / пропаганда відповідно до деяких
лінгвістичних джерел бере початок з першої половини ХVII століття. Лексеми ведуть своє
походження з італійських сполучень Congregatio de Propaganda fide (1622) [9] і Collegium de
Propaganda fide (1627) [4].

Протягом практично двохста років лексема Propaganda / пропаганда мала статус церковного
терміну. У ХІХ столітті в контексті соціальних революцій слово увійшло в світський обіг і
розширило свій семантичний обсяг, набувши узагальнювального значення. Впродовж сторіччя
мовний знак Propaganda використовувався як синонім до слова Reklame. У 1923 році здійснено
спроби розмежувати два поняття на підставі критерію кінцевої мети.

 

Totalitäre Propaganda ist eine Beeinflußungsmethode, 
die von einem  Propagandatreibenden, der die ganze 
Macht über sämtliche politischen und sozialen 
Bereiche in einem Staat erlangt hat, im Einklang mit 
dem Terror mittels einer zentralistisch aufgebauten 
Propagandaorganisation eingesetzt wird, damit mit 
werblichen Mitteln das Ziel der Bewußtseinsumbildung  
und Gleichschaltung aller Köpfe erreicht, dadurch auf 
der Grundlage bestimmter willkürlicher Annahmen  der 
Umworbene ideologisch überwältigt wird und zum 
passiven Medium des Propagandatreibenden 
herabsinkt.  

Politische Werbung ist eine Beeinflußungsmethode, die 
es den auf den politischen Raum einwirkenden 
Gruppen ermöglicht, ohne Gewalt und ohne die 
Möglichkeit einer Bewußtseinsumbildung im freien 
Wettbewerbskampf ihre an Einzelinteressen oder am 
Gemeinwohl orientierten vielfältigen Ansichten, Ideen 
und Ziele den Umworbenen in willenbewegender Form 
so mitzuteilen, daß die von dem Werbungtreibenden 
beabsichtigten Wirkungen sich einstellen und die 
Gruppen am politischen Willenbildungsprozeß 
mitbeteiligt werden, wodurch sie in die Lage  versetzt 
werden den politischen Machtprozeß zu kommentieren, 
mitzubeeinflußen und zu kontrollieren [9 :189-190].    
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        – Propaganda    

        .   ,  

     , – Duden, Sprach-Brockhaus, Hoffmann –  Propaganda  

    (Werbung, Werbet tigkeit).   ,     

Propaganda   . ,   10-    Duden (1929)

Propaganda    -        

 (römische Anstalt zur Verbreitung des katholischen Glaubens, Werbung),   11-   (1934)

       Propaganda    

    , ,  ,   ,  

(Maßregel oder Veranstaltung zur Verbreitung gewisser Lehren, Meinungen, politischer Forderungen usw.,
Werbung, Werbetätigkeit) [8: 203]. 

  Hoffmann 1936 (10 )  1942 (11 ) ,      . .

        (die Verbreitung gewisser Lehren usw, im Kampf
gegen Lüge und fremden Wettbewerb, Werbetätigkeit).    Duden   

          (politisches
Führungsmittel durch Werbung und Aufklärung) [8: 203].  

    Meyers-Lexikon:  

"Ein politisches Führungsmittel, mit dessen Hilfe eine 
geschlossene Ausrichtung des Volkes in allen 
politischen Fragen sichergestellt ist [7: 1508]. 

      
    

    . 
Sprach-Brockhaus 1940 (4 )      Propaganda  

,    ,      (T tigkeit des Politikers, der
Ideen durchsetzen oder Maßnahmen verbreiten oder begründen will). 
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“Propaganda aber ist so wenig Wissenschaft ihrem 

Inhalte nach, wie etwa ein Plakat Kunst ist in seiner 

Darstellung an sich” [6: 196].    

“        
        

 ”. 

 
“Die Aufgabe der Propaganda liegt nicht in einer 

wissenschaftlichen Ausbildung des einzelnen, sondern 

in einem Hinweisen der Masse auf bestimmte 

Tatsachen, Vorgänge, Notwendigkeiten usw., deren 
Bedeutung dadurch in den Gesichtskreis der Masse 
gerückt werden soll.  
Die Kunst liegt nun ausschließlich darin, dies in so 
vorzüglicher Weise zu tun, daß eine allgemeine 
Überzeugung von der Wirklichkeit einer Tatsache, der 
Notwendigkeit eines Vorganges, der Richtigkeit von 
etwas Notwendigem usw. entsteht” [6: 197]. 
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“Je bescheidener dann ihr wissenschaftlicher Ballast ist, 

und je mehr sie ausschließlich auf das Fühlen der 
Masse Rücksicht nimmt, um so durchschlagender der 
Erfolg. Dieser ist der beste Beweis für die Richtigkeit 
oder Unrichtigkeit einer Propaganda und nicht die 
gelungene Befriedigung einiger Gelehrter oder 
ästhetischer Jünglinge [6: 198]. 
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"Die erste Aufgabe der Propaganda ist die Gewinnung 
von Menschen für die spätere Organisation; die erste 
Aufgabe der Organisation ist die Gewinnung von 
Menschen zur Fortführung der Propaganda. Die zweite 
Aufgabe der Propaganda ist die Zersetzung des 
bestehenden Zustandes und die Durchsetzung dieses 
Zustandes mit der neuen Lehre, während die zweite 
Aufgabe der Organisation der Kampf um die Macht 
sein muß um durch sie den endgültigen Erfolg der 
Lehre zu erreichen". [6: 654]. 
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   .    (Volkst mlichkeit):  

"Jede Propaganda hat volkstümlich zu sein und ihr 
geistiges Niveau einzustellen nach der 
Aufnahmefähigkeit des Beschr nktesten unter denen, 
an die sie sich zu richten gedenkt." [6: 197]. 
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.         Propaganda   .

   ,        ,   : 

"...dann haben sie sich über unsere Propaganda 
alteriert, sie wäre zu primitiv, so primitiv und so plump  
vertraulich, das wäre vertraulich, das wäre doch keine 
Propaganda für die Gebildeten. Ewig dieses 
Wiederholen, das hängt uns ja zum Halse raus, sagen 
Sie doch mal was Neues. Wieso soll man was Neues 
sagen, wenn das Alte gut genug ist (Gelächter). Wie 
komme ich dazu, das Alte zu verschweigen, wenn es 
noch nicht alle verstanden haben. Ich sage das Alte so 
lange, bis der Letzte, der Dümmste nickt und sagt: Jetzt 
hab h's kapiert!” (Gelächter, Beifall) [Goebbels, . 

: Fischer u.a. 1987: 323]. 
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1934 ,      .  ,   ,  

  Propaganda   . 

    "Möge die helle Flamme unserer Begeisterung 
niemals zum Erlöschen kommen, sie allein gibt auch 
der schöpferischen Kunst einer modernen politischen 
Propaganda Licht und Wärme. Aus den Tiefen des 
Volkes stieg sie empor, und zu Tiefen des Volkes muß 
sie immer wieder herniedersteigen, um dort ihre 
Wurzeln zu suchen und ihre Kraft zu finden. Es mag gut 
sein, Macht zu besitzen, die auf Gewehren ruht, besser 
aber und beglückender ist es, das Herz eines Volkes zu 
gewinnen und es auch zu behalten (Beifall)." [Goebbels 

. : 5: 317]. 
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B    Propaganda      Meyers-Lexikon  : 

"Ein politisches Führungsmittel, mit dessen Hilfe eine 
geschlossene Ausrichtung des Volkes in allen 
politischen Fragen sichergestellt ist." [7: 1508]. 
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 Agitation.       Propaganda – Organisation ( .    «
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“Es wird gebeten, das Wort ‘Propaganda’ nicht 

mißbr uchlich zu verwenden. Propaganda ist im Sinne 
des neuen Staates gewissermaßen ein gesetzlich 
geschützter Begriff und soll nicht für abfällige Dinge 
Verwendung finden. Es gibt also keine 
‘Greuelpropaganda’, keine ‘bolschewistische 
Propaganda’, sondern nur eine Greuelhetze, 
Greuelagitation, Greuelkampagne u.s.w., kurzum – 
Propaganda nur dann, wenn für uns, Hetze, wenn 
gegen uns.” [4: 150-151]. 
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 Propaganda.         Propaganda 

 Aufklärung: Volksaufklärung und Propaganda, Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda.
     : Kulturpropaganda, Reichspropagandaminusterium,

Propagandakompanie, Propagandakompaniebericht, Propagandakompaniemann (P-K-Mann). 
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Анотація. У статті аналізується семантичне наповнення концепту ПРОПАГАНДА /
PROPAGANDA в тоталітарних ідеологіях націонал#соціалізму і комунізму, репрезентантами яких
виступають варіанти російської і німецької мов – мова НСДАП і мова КПРС. Поруч з цим
розглядається прагматичний аспект плану змісту вказаного концепту.

Summary. This article deals with the semantics of the concept концепту ПРОПАГАНДА /
PROPAGANDA in the totalitarian ideologies of National#socialism and Communism, which are
represented by such variants of Russian and German languages as NSDAP language and CPSU
language. The pragmatic aspect of contents background of this concept is also regarded.

Ключові слова: Мова НСДАП, мова КПРС, концепт, концептуальна картина тоталітарного
світу, концептуальна система тоталітаризму.


